
 

 

Gruppen und Trainings  
für diese Zeit ander-
weitig unterzubringen.  
Insbesondere wies  
Max Bosl auf  die fatale 
Situation beim Tisch-
tennis hin. Inzwischen 
konnten über die Stadt 
Bochum und durch das  
Ausweichen ins  Bon-
hoefferhaus viele Prob-
leme entschärft wer-
den. Wir hoffen, dass  
uns die Turnhalle an 
der Liebfrauenstraße 
nach den Sommerfe-
rien wirklich wieder  
zur Verfügung steht. 

Horst Hellwig als Sozi-
alwart wies  noch ein-
mal darauf hin, dass 
alle Versicherungsfäl-
le, insbesondere auch 
Sportunfälle, innerhalb  
von 3 Tagen an  ihn zu 
melden s ind, damit 
keine Ansprüche durch 
verstrichene Fr isten 
möglicherweise ver lo-
ren gehen. 

Am 22.03.2006 fand im 
Bonhoefferhaus unsere 
d ies jähr ige Jahres-
hauptversammlung statt. 

Auch alle weiteren Vor-
standspositionen (Horst  
Hellwig als 2. Kassen-
wart und Sozialwart,  
Monika Grohs  als  
Schriftführerin,  Regina 
Voß als Technische Lei-
terin,  Renate Kaiser  als  
Beauftragte für den Ge-
sundheitssport)  blieben 
durch Wiederwahl un-
verändert.  Peter  Arp 
wurde zum Kassenprü-
fer und Hans Kaiser in 
den Ältestenrat gewählt. 

Die Vertreter einzelner  
Sparten (Max Bosl für  
T ischtennis,  Andrea 
Nachtigall für  die Ju-
gend, Angela Nachtigall 
für das Gerätturnen,  
Annika Böhme für Prell-

ball, Agi Schnitzler  für  
Badminton) gaben einen 
für alle Bereiche insge-
samt positiven Bericht 
ab. 

Leider  konnte kein Fest-
ausschuss gebildet wer-
den, so dass noch Helfer  
für unsere verschiede-
nen Veranstaltungen 
gesucht werden (s. auch 
Seite 4). 

Viele Prob leme ergeben 
sich aus der Schließung 
der Turnhalle an der  
Liebfrauenstraße,  die bis  
nach den Sommerferien 
andauern wird. Es wird 
von der Stadt Bochum 
ein neuer Fußboden in-
stalliert.  Diese Maßnah-
me überraschte uns, 
weil wir erst  in letzter  
Minute davon Kenntnis  
erhalten haben.  Wir ver-
suchen, die betroffenen 
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• Jahreshauptver-
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2008 steht vor der Tür:2008 steht vor der Tür:2008 steht vor der Tür:2008 steht vor der Tür:    

100 Jahre TV Frisch100 Jahre TV Frisch100 Jahre TV Frisch100 Jahre TV Frisch----Auf  Altenbochum 08 e.V.Auf  Altenbochum 08 e.V.Auf  Altenbochum 08 e.V.Auf  Altenbochum 08 e.V.    

Viele Mitglieder und andere Altenbochumer Bürgerinnen und Bürger wis-
sen oft nicht, was das „08“ in unserem Vereinsnamen bedeutet. Hier die 
Lösung: der TV Frisch-Auf wurde 1908 gegründet und feiert somit im Jah-
re 2008 sein 100-jähriges Bestehen. 

Dieses Ereignis soll natürlich dann auch gebührend gefeiert werden. Ge-
dacht ist sowohl an besondere sportliche, als auch an festliche und ge-
sellige Veranstaltungen. Ebenso darf die Chronik nicht zu kurz kommen 
mit Ausstellungen und Präsentationen aus den vergangenen 100 Jahren. 

Jeder kann sich vorstellen, dass es hier viel zu tun gibt und schnellstens 
mit den Vorbereitungen begonnen werden muss. Es wäre schön, wenn 
wir genügend Helfer aus den Gruppen für diese Jubiläumsaktion gewin-
nen könnten. Als Koordinator hat sich unser 2. Kassen- und Sozialwart 
Horst Hellwig zur Verfügung gestellt (Tel. 35 39 01). Wer Lust hat mitzu-
machen, melde sich bitte möglichst bald bei ihm. 



 

 

Inzwischen hat sich 
herumgesprochen, 
dass einige ganz we-
nige Nachbarn unse-
res Vereinsheimes 
sich durch unsere Ak-
tivitäten beeinträch-
tigt fühlen. Um allen 
inzwischen umlaufen-
den Gerüchten zu 
entgegnen, soll fol-
gendes klargestellt 
werden:  

1. Kursprogramm1. Kursprogramm1. Kursprogramm1. Kursprogramm    

Unsere Sportkurse 
werden auch künftig 
mit den verschiede-

nen Angeboten und 
V e ra n s ta l t un g en 
stattfinden. 

2. Vereinsfeste und2. Vereinsfeste und2. Vereinsfeste und2. Vereinsfeste und    

                ----    veranstaltungenveranstaltungenveranstaltungenveranstaltungen    

Auch diese werden in 
einem gewissen Um-
fang weiterhin durch-
geführt, wobei wir 
verstärkt darauf ach-
ten werden, dass es 
von der Geräuschku-
lisse her ruhiger zu-
geht und Belästigun-
gen im Umfeld ver-
mieden werden. 
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10 Jahre Mitglied:10 Jahre Mitglied:10 Jahre Mitglied:10 Jahre Mitglied:     

Auguste Rojek 

Gerda Hanke 

Annemarie Kemper 

Uschi Ren 

Michael Mahnecke 

Karna Kugland 

Ruth Mans 

Langjährige Vereinsmitglieder erhielten Ehrungen 

3. Vermietungen3. Vermietungen3. Vermietungen3. Vermietungen 

Um die nicht unerheb-
lichen Kosten für das 
Haus auch weiterhin 
aufbringen zu kön-
nen, sind wir auf die-
se Einnahmequelle 
angewiesen. 

Auch in Zukunft wird 
es Vermietungen in 
einem gewissen Um-
fang geben. Wir wer-
den darauf achten, 
dass es sich hierbei 
um „einigermaßen 
ruhige“ Feiern han-
delt.  

Gedacht ist hier ins-
besondere an Feier-
lichkeiten anlässlich 
von Taufen, Konfirma-
tionen, Erstkommuni-
onen, Brunchveran-
staltungen aus be-
stimmten Anlässen. 

Diese Aufzählung ist 
nur beispielhaft. 

Sollten Sie eine Feier 
planen, sprechen Sie 
rechtzeitig mit unse-
rer Geschäftsstelle, 
um zu klären, ob sich 
Ihr Vorhaben realisie-
ren lässt. 

Folgende Mitglieder waren in 2005 mit einer „runden Jahreszahl“ in unserem Verein und wurden 
(s. Bild unten) anlässlich der Jahreshauptversammlung 2006 zu ihren Jubiläen geehrt: 

Isabel Schuchert 

25 Jahre Mitglied:25 Jahre Mitglied:25 Jahre Mitglied:25 Jahre Mitglied:     

Carolin Düchting 

Jeannine Krüger 

Annegret Stein 

 

50 Jahre Mitglied50 Jahre Mitglied50 Jahre Mitglied50 Jahre Mitglied     

Martha Germrod 

 

Insgesamt gab  es  
viele weitere Mit-
glieder, die ihre 
Teilnahme abgesagt 
haben, nicht auf  
unsere Einladung  
geantwortet haben 
oder in ihren Grup-
pen geehrt wurden. 

 

allen Jubilarinnen und Jubilaren und  
ein besonderer Dank für die vielen 
Jahre, die ihr schon dabei seid. 

Insbesondere danken wir unserer  
Turnschwester Martha Germrod nicht 
nur  für  50 Jahre Mitgliedschaft, son-
dern auch für die engagierten Mitar-
beit im Vorstand und als Übungsleite-
rin. Sie ist bis jetzt noch als Trainer in 
im Bereich Leichtathletik und  Sportab-
zeichen tätig. 

Leichtathletik – Training:  (April bis Oktober) 

mit Abnahme des Deutschen Sportabzeichens 

Ort: Sportplatz „Auf der  Heide“   

        (Zufahrt über Stei nkuhlstraße) 

 für Kinder ab 7 Jahre: 

Zeit: montags und mittwochs 

 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr   

  für Erwachsene: 

Zeit: montags und mittwochs 

 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

 für Kinder ab 5 Jahre: 

Zeit: mittwochs 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 



 

 

   P i l a t e sP i l a t e sP i l a t e sP i l a t e s 
ist ein sanftes 
Körpertrain ing 
aus Dehn– und 
K rä f t i gung s-

übungen, bei dem die 
Übungen auf dem Bo-
den durchgeführt wer-
den.  

Ziele: Ausgeglichene 
Körperhaltung und Ge-
lenkbeweglichkeit 

Kurs-Nrn.  

  408, 409 und 410 

Leitung: Kirsten  

Aufmhoff, Tel. 3617464 

F a s t e nF a s t e nF a s t e nF a s t e n    
ist nicht nur Absti-
nenz, sondern ein 
Weg, Körper und See-
le zu reinigen, zu öff-
nen und zu heilen. 

An den gemeinsamen 
Abenden gibt es auch 
Anregungen für ein 
abwechslungsreiches 
Bewegungs– und Ver-
wöhnprogramm. 

Kurs-Nr. 447 

Leitung: Dipl. Oec. 

Beatrix Söhngen 

Tel.  9 73 14 67 
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Tagesveranstaltungen 

KlangschalenKlangschalenKlangschalenKlangschalen----
MassageMassageMassageMassage    

In diesem Workshops 
lernen Sie die wohl-
tuende Wirkung der 
Klangschalen ken-
nen. Die von Peter 
Hess entwickelte 
Technik lässt Sie Ru-
he, Gelassenheit und 
Entspannung finden. 

We llness-Erlebnis 
der besonderen Art! 

Kurs-Nrn. 470, 471 

Ltg. Claudia Weinkauf 

         Tel.: 36 02 72 

Selbsthilfe-Selbsthilfe-Selbsthilfe-Selbsthilfe-
übungenübungenübungenübungen  

(nach Dorn) 

Mit der ME-
THODE DORN werden 
Gelenke und Wirbel - 
sanft und immer in 
Bewegung - in die 
richtige Position ge-
bracht, so dass der 
Knochenbau wieder in 
Harmonie ist. Positive 
Auswirkungen auf 
Muskeln, Wirbelsäule 
und Bandscheibe. 

Kurs-Nr. 415 

Ltg. Claudia Weinkauf 

         Tel.: 36 02 72 

DiscoDiscoDiscoDisco----Fox  Fox  Fox  Fox  ---- Workshop Workshop Workshop Workshop    
Samstag, 12.08.2006Samstag, 12.08.2006Samstag, 12.08.2006Samstag, 12.08.2006    

14 - 18 Uhr (kostenlos)  

Hat‘s gefallen?. . ., dann weiter 

Kurs-Nr. 411:  DiscoDiscoDiscoDisco----Fox Fox Fox Fox für 
Anfänger und Fortgeschrittene 

mittwochs 20.30—22.00 Uhr 

Beginn: 18.10.2006 

Ltg. Markus Janas, Tel. 01778088979 

und Bettina Peine,  Tel. 33 26 72 

StandardStandardStandardStandard----  und Lateinamerikani-  und Lateinamerikani-  und Lateinamerikani-  und Lateinamerikani-
sche Tänze sche Tänze sche Tänze sche Tänze für 

Anfänger und Fortgeschrittene 

montags 20.30—21.30 Uhr 

Beginn: 14.08.2006 

Kurs-Nr. 412 

 

Ltg. Wolfgang 

Staufenbiel 

Tel. 30 14 15 

Tanzabende in den Tanzabende in den Tanzabende in den Tanzabende in den 
Herbstferien:Herbstferien:Herbstferien:Herbstferien:    

02.10.2006          

09.10.2006 

jew. 20.00 - 22.00 

Eintritt frei 

Anmeldung ist nicht 
erforderlich.              

Kommen und mittanzen 

Ltg. Wolfgang Staufenbiel 

        Tel. 30 14 15 

M a l   w i e d e r   t a n z e n   g e h e n  ?   . . .  let‘s dance . . . M a l   w i e d e r   t a n z e n   g e h e n  ?   . . .  let‘s dance . . . M a l   w i e d e r   t a n z e n   g e h e n  ?   . . .  let‘s dance . . . M a l   w i e d e r   t a n z e n   g e h e n  ?   . . .  let‘s dance . . .     

und 

Fitness XXL für Übergewichtige ab BMI 30 Fitness XXL für Übergewichtige ab BMI 30 Fitness XXL für Übergewichtige ab BMI 30 Fitness XXL für Übergewichtige ab BMI 30     

Mit Christiane Rink konnten 
wir eine Trainerin gewinnen, 
die speziell für dieses Thema 
ausgebildet ist und sich in-
tensiv mit der Übergewich-
tigkeit beschäftigt hat. Sie ist 
in der Lage, den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern ein 
Sportangebot zu unterbrei-
ten, bei dem sie Freude dar-
an entwickeln, mit Gleichge-
sinnten ein Bewegungsange-
bot wahrzunehmen. 

KursKursKursKurs----Nr. 480Nr. 480Nr. 480Nr. 480    

Mittwochs 10.45—11.45 
Uhr 

oder 

KursKursKursKurs----Nr. 481Nr. 481Nr. 481Nr. 481    

Donnerstags 16.30—17.30 
Uhr 

Leitung: Leitung: Leitung: Leitung: Christiane RinkChristiane RinkChristiane RinkChristiane Rink    

Tel. 57 88 76 

Neu: Neu: Neu: Neu: NordicNordicNordicNordic----Walking jetztWalking jetztWalking jetztWalking jetzt    

mit mit mit mit WertkarteWertkarteWertkarteWertkarte    

Alle drei Nordic-Walking-
Angebote können mit der ge-
kauften Wertkarte wechselnd 
je nach Lust, Laune und Mög-
lichkeit genutzt werden. 

Bezahlt wird nur jede teilge-
nommene Trainingsstunde. 

Infos bei den Kursleiterinnen 
oder in der Geschäftsstelle. 

Bestellung unter Kurs-Nr. 499 



 

 

            * T e r m i n e  *  T e r m i n e  *   T e r m i n e ** T e r m i n e  *  T e r m i n e  *   T e r m i n e ** T e r m i n e  *  T e r m i n e  *   T e r m i n e ** T e r m i n e  *  T e r m i n e  *   T e r m i n e *    

09.09.200609.09.200609.09.200609.09.2006            FamiliensporttagFamiliensporttagFamiliensporttagFamiliensporttag    

Samstag ab 14.00 Uhr Sportplatz „Auf der Heide“ 

28.10.200628.10.200628.10.200628.10.2006    ab 20.00 Uhr Oktoberfest Oktoberfest Oktoberfest Oktoberfest  

 Samstag   im Bonhoefferhaus 

19.11.200619.11.200619.11.200619.11.2006 ab 11.00 Uhr KreativmarktKreativmarktKreativmarktKreativmarkt 

 Sonntag   im Bonhoefferhaus 

31.12.200631.12.200631.12.200631.12.2006 ab 20.00 Uhr SilvesterballSilvesterballSilvesterballSilvesterball 

 Sonntag                                      im Bonhoefferhaus 

Vereinsheim und Geschäftsstelle: 
Bonhoefferhaus 

Stauffenberghöhe 8 e 
44803 Bochum 

 
Geschäftszeiten der Geschäftsstelle: 
Montag:  09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch:  10.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch:  18.00 bis 20.00 Uhr 
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr 

Telefon: (0234) 9 36 98 20 
Fax:         (0234) 9 36 98 21 

E-Mail:  
TV@FrischAufAltenbochum.de 
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Thema 2006 im Verein:  Helfer und HelfermanagerThema 2006 im Verein:  Helfer und HelfermanagerThema 2006 im Verein:  Helfer und HelfermanagerThema 2006 im Verein:  Helfer und Helfermanager    
Der Vereinsvorstand hat sich in 
diesem Jahr zu einer Wochenend-
Klausurtagung getroffen, auf  der  
u.a. die Aufgabenverteilungen be-
sprochen wurden. 

Es war allen Beteiligten klar, dass  
bei einer  Größenordnung von inzwi-
schen über  1.700 Mitgliedern die 
gesamte Arbeit nicht - wie bisher  
oft geschehen -  auf  nur wenige 
Schultern verteilt  werden kann. Es  
ist erforderlich, ein Helferpotenzial 
zu bilden, das bei Bedarf zu be-
stimmten Gelegenheiten angespro-
chen werden kann. 

Es bestand Einigkeit darüber, dass  
es auch in unserem Verein noch 
viele Mitglieder  gibt, die aufgrund  
ihrer Fähigkeiten und Interessen 
mitarbeiten und Aufgaben überneh-
men können.  Wir wollen versuchen,   
sie aufzuspüren. 

Um diese Mitglieder in unserem 
Verein ausf indig machen zu kön-
nen, gibt es für jede unserer Sport-
gruppen Mitglieder listen, die zu  

den Trainingsstunden ausgelegt 
wurden oder noch werden. Die Bit-
te an alle: sich je nach Interesse 
und Möglichkeit dort einzutragen,  
wenn sie gelegentlich als Helfer  
angesprochen werden können und  
welche Art von Hilfe sie anbieten 
können. Die Listen sehen bestimm-
te Bereich vor: 

• Pflege und Erhaltung des  
Bonhoefferhauses 

• Familiensporttag 

• Veranstaltungen aller  Art 

• Märkte (z.B. Trödel– und  
Kreativmarkt) 

• Plakate und Prospekte ver-
teilen 

• Postversand 

• Chronik und Vereinsge-
schichte 

• Handwerkliche Tätigkeiten 

Alle Vorstandsmitglieder und Ü-
bungsleiter bitten dringend darum,  
dass sich möglichst v iele von euch 
in die Gruppenlisten eintragen. 

Natürlich kann ein solches  System 
nur funktionieren, wenn es jeman-
den gibt, der dies  koordiniert und  
der weiß, wer für welchen Bereich 
ansprechbar ist. Deshalb suchen 
wir ebenso dringend den so ge-
nannten HelfermanagerHelfermanagerHelfermanagerHelfermanager. 

Wer glaubt, diese wichtige Aufgabe 
der Koordination übernehmen zu 
können, is t herzlich eingeladen,  
sich bei unserem Vorsitzenden,  
Manfred Nachtigall (Tel.  35 64 00),  
oder in unserer  Geschäftsstelle zu 
melden,  um weitere Einzelheiten zu 
besprechen und Fragen  beantwor-
tet zu bekommen. 

Wenn dieses System nicht in Gang  
kommt, ist zu befürchten, dass vie-
le Aktiv itäten des  Vereins  künftig  
nicht mehr stattfinden werden. 

Deshalb: wir hoffen auf euch!Deshalb: wir hoffen auf euch!Deshalb: wir hoffen auf euch!Deshalb: wir hoffen auf euch!    

? ? ? ? siehe unten!    

Leistungsklasse MännerLeistungsklasse MännerLeistungsklasse MännerLeistungsklasse Männer: Meister der Regionalliga Nord:                                                  
Olaf Voß, Gerhard Mersch, Dirk Zimmermann, Manfred Nachtigall. 

Aufstieg in die Bundesliga:  Mar io Rotzoll, Holger Bartel, Maik Rotzoll. 

FrauenFrauenFrauenFrauen: Erstmals Qualifikation in die Bundesliga für die Deutschen Meister-
schaften. Rang 8! Annika Böhme, Melanie Voß, Melanie Rotzoll, Hanna Knu-
ra 

Weibliche Jugend 11Weibliche Jugend 11Weibliche Jugend 11Weibliche Jugend 11----15151515: Westfalenmeister, Deutscher Vize-Meister:                             
Rabea Kühn van Geldern, Sandra Aufmhoff, Julia Ehrhoff, Janine Reschka 

Weibliche Jugend 15Weibliche Jugend 15Weibliche Jugend 15Weibliche Jugend 15----18181818: Westfalenmeister, Westdeutscher Meister, Deut-
scher VizeMeister: Carina Poppe, Yvonne Voß,  Angela Nachtigall, Sarah 
Itzen 

Männliche SchülerMännliche SchülerMännliche SchülerMännliche Schüler : Westfalenmeister: Nico Conze, Marcel Nachtigall, Max 
Geilich, Simon Böckmann, Patr ick Möller, Marius Aufmhoff 

Männer 40  SeniorenMänner 40  SeniorenMänner 40  SeniorenMänner 40  Senioren: Westfalenmeister, Vize Westdeutscher Meister, Deut-
scher Meister: Manfred Nachtigall, Gerhard Mersch, Olaf  Voß, Dirk Zimmer-
mann. 

? ? ? ? siehe unten!    

2005 / 2006 = Eines der erfolgreichsten Jahre der Prellballabteilung2005 / 2006 = Eines der erfolgreichsten Jahre der Prellballabteilung2005 / 2006 = Eines der erfolgreichsten Jahre der Prellballabteilung2005 / 2006 = Eines der erfolgreichsten Jahre der Prellballabteilung    

DER BREITENSPORTVEREIN 
IN ALTENBOCHUM. 


